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Geschichte des Museumsensembles 
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1652 
Neubau eines Schützenhauses (1) für die städtische Schießstätte, die Anfang des 15. Jahrhunderts auf dem heutigen Gelände des Stadtparks errichtet worden ist. Das denkmalgeschützte Haus, das gegenüber dem heutigen Museumsgebäude liegt, ist das älteste Bauwerk des Ensembles und dient heute als Verwaltungsgebäude des Museums. Sein heutiges Aussehen erhielt es vermutlich im 18. Jahrhundert.
1871
Errichtung einer Städtischen Turnhalle (2) gegenüber dem Schützenhaus.

Dieser Bau ist bis heute das ‚Kerngebäude’ des Museums.
1910 
Oberpfälzer Kreisausstellung (100 Jahre Regensburg in Bayern) auf dem jetzigen Gelände des Stadtparks.

Umbau der Turnhalle (2) im damals zeitgenössischen Jugendstil zur Kunsthalle: Der Bau erhält eine Kuppel, die mit Pallas Athene (Hüterin der Künste) bekrönt ist, und einen Portikus, der ursprünglich zum heutigen Stadtpark hin errichtet wurde.

Das Schießgebäude (1) wird zum Ausstellungsgebäude umgestaltet.
1942 
Errichtung einer Luftschutzschule in der ehemaligen Kunsthalle (2)
1945 
Seit Kriegsende Nutzung des Gebäudekomplexes als Museum (2),

zuerst als „Galerie Zeitgenössischer Kunst Ostbayerns“.

Ab 1957 finden verstärkt Ausstellungen sudetendeutscher Künstler statt.
1959 
Anbau von zwei Sälen an der Nordseite (2.1),

Eröffnung der „Sudetendeutschen Galerie“.
1962 
Anbau von Sälen an der Südseite (2.2),

dadurch Wiederherstellung der Symmetrie des Gebäudes.
1966 
Gründung der „Stiftung Ostdeutsche Galerie“.
bis 1970
Umgestaltung durch den Regensburger Architekten Joseph Rüth.

Anbau an der Parkseite (3) und Verlegung des Portikus zur Straßenseite.
seit 1970 
Jahresausstellungen der KünstlerGilde Esslingen.

seit 1974
Alle zwei Jahre: Verleihung des Lovis Corinth Preises von der Stiftung Kunstforum Ostdeutsche Galerie und der KünstlerGilde Esslingen.

1981 
Einweihung des neuen Grafiktrakts (4) an der Nordseite des alten Museumsgebäudes.
1989-1993
Museumstechnische Umbaumaßnahmen mit Wiedereröffnung am 

24. Juli 1993.
2006 
Kunstinstallation am Portikus: Magdalena Jetelová, Venceremos/Sale, 2006.
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